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Beschluss:

1. Der Schulausschuss nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 

2. Schul-, Sozial- und Baureferat werden beauftragt, anhand je eines in letzter Zeit 
fertiggestellten, vergleichbaren, besonders günstigen Objekts der Landeshaupt-
stadt München und einer anderen Gemeinde/Stadt und mit wissenschaftlich gesi-
cherten bundesweiten Auswertungen, differenziert nach den Kosten- und Ein-
flussfaktoren des Vortrages, die detaillierten Kosten rechtzeitig vor den MIP-Bera-
tungen 2004-2008 gegenüber zu stellen für: 

 einen freistehenden Kindergarten
 einen integrierten Kindergarten (wenn ein Vergleichsobjekt gefunden werden 

kann und differenzierte Aussagen aus den zur Verfügung gestellten Kostenan-
gaben gezogen werden können)

 eine Kooperationseinrichtung
 einen Kindergarten in Pavillonbauweise
 eine drei- oder vierzügige Grundschule mit Sporthalle und Tagesheim
 eine Generalinstandsetzung einer Schule (wenn ein Vergleichsobjekt gefun-

den werden kann) 
 eine freistehende Kinderkrippe mit drei Gruppen (36 Plätze)
 eine freistehende Kinderkrippe mit drei oder vier Gruppen (36 oder 48 Plätze)

3. Schul- und Baureferat legen dem Stadtrat nach Abschluss der Gegenüberstellung 
und nach eingehender Analyse aller dargestellten Standards (Anlagen) rechtzeitig 
vor den MIP-Beratungen 2004-2008 einen Bericht vor, der Vorschläge zu Einspa-
rungen im Hochbau Schule/Kindertagesstätten/Kindergarten durch Änderungen 
bestimmter Standards oder modifizierter Umsetzungsformen nicht zu ändernder 
Standards enthält. Dabei werden die möglichen Maßnahmen finanziell bewertet. 

4. Die Anträge 

Nr. 400 des BA 15, Trudering-Riem, vom 19.09.2002, 
Nr. 361 der StRe Brunner, Burkhardt, Dr. Baretti und Oberloher vom 08.10.2002, 
Nr. 531 des BA 15, Trudering-Riem, vom 17.10.2002 (Anmerkungen zur Kinder-
tagesstättenplanung im 2. BA der Messestadt, 3. Spiegelstrich) 
Nr. 400 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL vom 23.10.2002

sind somit aufgegriffen. 


